
Der Mensch

Weißes Gewand,

getragen wie von Zauberhand.

Roter Trank des Lebens,

Unendlichkeit vergebens.

Dunkler Traum,

Sterblichkeit eines Baums.

Elfenzarter Glanz, rahmenloser Schein,

blütenlos glücklich sein.

Voluminöser Hass,

grenzenlos und ohne Rast.

Des Teufels Angesicht ganz nah,

Menschlichkeit ist nicht mehr da.
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